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Neubau der Gemeinschaftsschule; hier: Festlegung der Befugnisse der
Planungsgruppe

Sachverhalt:

In der Sitzung der Schulverbandsversammlung vom 29.06.2020 hat die Verbands-
versammlung fur die Planung des Neubaus der Gemeinschaftsschule eine Pla-
nungsgruppe eingerichtet. Diese besteht aus:

- dem Verbandsvorsteher

- dem 1. stellv. Verbandsvorsteher

- dem Vorsitzenden des Finanz- und Bauausschuss-Vorsitzenden des Schul-
verbandes

- dem 1. stellv. Vorsitzenden des Finanz- und Bauausschuss-Vorsitzenden des
Schulverbandes

- der Schulleitung

- den Planungsbiros

- sowie Vertretern des Amtes Geest und Marsch Sudholstein.

In der vergangenen Sitzung wurde darliber diskutiert, welche Aufgaben bzw. Ent-
scheidungsbefugnisse der Planungsgruppe Ubertragen werden kdénnen bzw. welche
Entscheidungen in der Planungsgruppe getroffen werden durfen.

Aus rechtlicher Sicht darf eine Planungsgruppe keine Entscheidungen treffen. Dieses
Recht obliegt nur den Ausschissen bzw. der Verbandsversammlung.

Angedacht ist, dass die Planungsgruppe lediglich beratend bzw. vorbereitend fur die
BeschlUisse der Ausschusse oder aber der Verbandsversammlung tatig ist und die
sogenannten ,Meilensteine®, die durch die Verbandsversammlung beschlossen wer-
den mussen, vorbereitet.



Konkret bedeutet dieses:

Im Rahmen der Planung fir den Neubau der Schule ist es notwendig, dass eng und
vor allem auch in kurzen Abstanden mit dem Planungsburo die einzelnen Planungs-
schritte abgestimmt und besprochen werden.

Als Beispiel sei hier genannt, die derzeitig aktuelle Abstimmung mit dem Planungs-
biro zum Raumprogramm. (Wo wird der Chemieraum im Hauptgebaude angesiedelt,
welche Raumlichkeiten bilden eine Einheit und sollten daher beieinander angesiedelt
werden? Ist die vom Planungsbliro vorgesehene Anordnung der Aula oder aber der
Werkhalle fur den schulischen Betrieb sinnvoll?...)

Notwendig ist z. B. diese Abstimmungsvorbereitung, um fur die Schulverbandsver-
sammlung den nachsten ,Meilenstein® zur Beschlussfassung vorzubereiten. Der
nachste ,Meilenstein®, der durch die Schulverbandsversammlung beschlossen wer-
den muss, ist die sogenannte Entwurfsplanung.

Darunter versteht man die Erarbeitung eines Entwurfes, unter Berticksichtigung aller
wesentlichen Zusammenhange, Vorgaben und Bedingungen (zum Beispiel stadte-
bauliche, gestalterische, funktionale, technische, wirtschaftliche, 6kologische, soziale
und offentlich-rechtliche ) auf der Grundlage der Vorplanung und als Grundlage fur
die weiteren Planungsphasen sowie die erforderlichen Genehmigungen. Die Ent-
wurfsplanung beinhaltet auch eine Kostenberechnung, aus der eine detaillierte Auf-
listung aller zu erwartenden Kosten hervorgeht.

Die Aufgabe der Planungsgruppe besteht darin, in der gesamten Planungsphase und
spater auch in der Ausfuhrung begleitend dem Planungsburo zur Seite zu stehen und
die Interessen der Schulverbandsversammlung zu vertreten sowie die Beschlisse
(zu den Meilensteinen), die durch die Schulverbandsversammlung zu fassen sind,
vorzubereiten.

Beschllisse (zu den sogenannten Meilensteinen) der Verbandsversammlung sind
erforderlich:

1. nach der Entwurfsplanung (Freigabe des Entwurfes sowie der Kostenberech-
nung fur die weitere Planung)

2. nach der Genehmigungsplanung (Freigabe der Entwurfe fur die Einholung der
Genehmigungen, wie z. B. der Baugenehmigung)

3. nach der Ausflhrungsplanung (Freigabe der Ausflihrungsplanung; hier sind al-
le fr die Ausfuhrung notwendigen zeichnerischen und textlichen Einzelheiten
auf Grundlage der Entwurfs- und Genehmigungsplanung enthalten). Die Un-
terlagen der Ausfihrungsplanung stellen die Grundlage der Vergabe (Aus-
schreibungen) an die einzelnen Gewerke dar.

4. wenn sich Nachtrage ergeben, z. B. wenn sich unvorhergesehene Probleme
bei der Bauausflihrung ergeben, die zu Mehrkosten flihren.

Erst nach Freigabe (Beschluss) der einzelnen ,Meilensteine“ durch die Schulver-
bandsversammlung kann das Planungsbiro bzw. auch die Planungsgruppe weiter
arbeiten.

Alleinentscheidungen der Planungsgruppe sind aufgrund der rechtlichen Stellung
nicht maoglich.

Damit die Schulverbandsversammlung Uber den aktuellen Stand der Planungen in-
formiert ist, wird der Verbandsvorsteher in den jeweiligen Sitzungen einen kurzen
Sachstand zur Planung bzw. spater zum Stand der Ausfihrungen geben.



Stellungnahme der Verwaltung:
-/-

Finanzierung:
-/-

Fordermittel durch Dritte:
-/-

Beschlussvorschlag:

Die durch die Schulverbandsversammlung eingesetzte Planungsgruppe zum Schul-
neubau wird die Planung und spater auch die Ausfihrung des Schulneubaus beglei-
ten und die Interessen des Schulverbandes vertreten bzw. die Beschlisse der Ver-
bandsversammlung vorbereiten.

Gez. Ringel
Oliver Ringel

Anlagen:
-/-



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT6
	Beschlußvorschlag
	Anlage

